Die Bestimmung der Wasserhärte

von Thomas Seilnacht

 

Geräte: Messzylinder 100ml, Reagenzgestell mit RG’s, Standzylinder d=4cm mit Stopfen, Pipette

 

Stoffe: destilliertes Wasser, Kalkwasser (als hartes Wasser), Phenolphthaleinlösung, 

	Seifenlösung nach Boutron-Boudet



Informationen: 

Befinden sich im Trinkwasser sehr viele Calciumionen, wird das Wasser als "hart" bezeichnet. Die Maßzahl dafür ist der "deutsche Härtegrad" (dH). Die Calciumionen lösen sich vor allem dann im Wasser, wenn das Grundwasser kalkhaltige Gesteine durchfließt. Hartes Wasser beeinflusst die Waschwirkung von Waschmitteln. Je mehr Schaum die vorliegende Seifenlösung erzeugt, um so weniger hart, bzw. um so "weicher" ist das Wasser und um so intensiver ist die Reinigungswirkung.



Versuch 1: Vergleich von hartem und weichem Wasser



1.) Miss mit dem Messzylinder 40ml weiches Wasser (destilliertes Wasser mit wenig 

     Calciumionen) ab und fülle es in Reagenzglas 1. Gib in Reagenzglas 2

     40ml hartes Wasser.

2.) Versetze beide RG mit 2ml Seifenlösung, benutze dafür die 1ml-Pipette. Schüttle 

     danach bei aufgesetztem Stopfen zehnmal kräftig um. 

3.) Beobachte die Schaumbildung und notiere die Ergebnisse.
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Arbeitsaufgabe:

Diskutiere, wie hartes Wasser die Waschwirkung beeinflusst. Was gilt für die Dosierung von Waschmitteln bei der Verwendung von hartem Wasser?

�Versuch 2: Die Bestimmung der Wasserhärte



1.) Gib in den Schüttelzylinder 40ml der zu untersuchenden Wasserprobe. Untersuche das Wasser bei dir zu Hause oder an der Schule!

2.) Versetze die Probe mit 4 Tropfen Phenolphthaleinlösung und gib mit der Pipette genau 0,5ml Seifenlösung hinzu. Schüttle kräftig!

�3.) Miss nach 15 Sekunden die Höhe der Schaumschicht . 
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              1.) 0,5ml Seifen-	       2.) kräftig		 3.) 15 Sekunden        4.) Höhe der Schaum-

	       lösung zugeben                schütteln	       stehen lassen           schicht abmessen





4.) Wiederhole den Vorgang, d.h. die Zugabe von 0,5ml Seifenlösung, das Schütteln und das Absetzen-Lassen sooft, bis eine 2cm hohe Schaumschicht bestehen bleibt. Addiere den gesamten Verbrauch an Seifenlösung und lies aus der Tabelle die Wasserhärte der Wasserprobe ab! Ordne die Wasserprobe einem Wasserhärtebereich zu.



  Verbrauch an Seifenlösung	  Wasserhärtegrad		Wasserhärtebereich

		0,5ml				2,5°			I     weiches Wasser

		1,0ml				5,0°

		1,5ml				7,5°

		2,0ml				10,0°			II     mittelhartes Wasser

		2,5ml				12,5°

		3,0ml				15,0°

		3,5ml				17,5°			III     hartes Wasser

		4,0ml				20,0°

		4,5ml				22,5°

		5,0ml				25,0°			IV     sehr hartes Wasser

		5,5ml				27,5°

		6,0ml				30,0°





Arbeitsaufgaben:

Beurteile den ermittelten Härtegrad des untersuchten Wassers. Bestimme die Dosierung eines vorliegenden Vollwaschmittels. Dokumentiere die Ergebnisse!

Schaum-bildung:



Beobach-

tungen:



Reagenzglas 1:

weiches Wasser



Reagenzglas 2:

hartes Wasser



Trübung:



schrittweise Zugabe

von 0,5ml Seifenlösung



40ml

Wasser-

probe +

4 Tropfen

Phenol-

phthalein








